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 Silberfuchstour: Bergtour Regitzerspitz 1135m 

 

  

  

 
 

 

Tourenleiter: 

Anzahl Teilnehmer: 

 

Datum: 

Talort: 

Abmarsch; Rückkehr: 

Pausen: 

Anreise mit: 

Abfahrt in Altstätten: 

Rückkehr: 

Nik Eschenmoser 

13 

 

Mittwoch, 1. Mai 2019  

Fläsch 

07.45 Uhr; 15.00 Uhr 

drei Trinkpausen zu 10min., Gipfelrast 40min,  

3 Autos 

08:00 Uhr  

16.15 Uhr 
 
 

Tourenbericht: 

 

An einem wunderschönen, sonnigen Tag mitten in einer Schlechtwetterperiode konnten 
wir eine herrliche Frühlingswanderung erleben. Ab dem Parkplatz in Fläsch an der 
Strasse nach Maienfeld starteten wir durch das, mit dem Wakkerpreis ausgezeichnete 
Dorf. Der Weg führte angenehm steigend durch die Rebberge und dann durch den Wald 
bis auf knapp 800 m Höhe. Schon hier waren Blumen wie das weisse Waldvögelein zu 
bewundern. 

Nach einem Trinkhalt führte der Weg aussichtsreich durch einen trockenen Eichen- 
Föhrenmischwald an einer steilen Flanke entlang. Fünf Wandernde entschieden sich 
dann für den eindrucksvollen Fläscher Leiterliweg, die andern folgten der Felswand, bis 
sie bei Punkt 715 problemlos nach Mattheid überwunden werden konnte. 

Auf der Alp Lida trafen wir uns wieder und stiegen weglos Richtung Guschaspitz auf und 
machten einen nächsten Trinkhalt an wunderbarer Aussichtlage unter dem Gipfel. Ein 
schöner Weg mit eindrucksvollen Tiefblicken über die Felswand hinunter und Weitblick zu 
den frisch verschneiten Schneebergen auf beiden Seiten brachte uns ans Ziel, auf den 
Regitzerspitz auf nur 1135 m Höhe. Wegen des Datums, dem 1. Mai genossen wir die 
Aussicht zusammen mit vielen anderen Wanderern und Bikern. Hier hielten wir auch eine 
ausgiebige Mittagsrast an der wärmenden Sonne. 
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Auf gut ausgebauten Wegen stiegen wir ab zum Vorder Ochsenberg Richtung Matlusch 
und nach einer letzten Trinkpause ging es weiter über den prähistorischen Siedlungsplatz 
Matlusch steil hinunter über die Strasse nach Fläsch und dem Bach folgend zum 
Parkplatz. 

Im Bistro stärkten wir uns für die Heimfahrt. 

 

Wanderzeit 5 Stunden; 910 Höhenmeter 

 
 

Teilnehmer: Alex Hautle, Kurt und Erika Spirig, Ludi Stierli, Armin und Mägi Eichmann, Willi Streuli, 
Ruth Wüest, Marlis Tännler, Hansjörg Graf, Thurnherr Roman, Hansurs Walder (Gast) 

 

Fotos: 

Tourenbericht: 

Alex, Willi, Ruth, 

Nik Eschenmoser 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 


